
Anregung zur Betreuerbestellung 

Anreger: 

An 
Amtsgericht Karlsruhe 
Schlossplatz 23 
76131 Karlsruhe  
 
Ich rege an, eine rechtliche Betreuung 
einzurichten für 
Herrn/Frau 
                   
.................................................................................................................geborene.......................................... 
 
  
geboren am............................. in.......................................................... 
Familienstand:  verheiratet / unverheiratet 
 
 
gewöhnlicher Aufenthalt (Anschrift) .................................................................................................................. 
 
                                                        ................................................................................................................... 

 D. Betroffene befindet sich zzt. nicht in der üblichen Umgebung, sondern 
   voraussichtlich bis             in  
              Telefon:       
  
mit dem Aufgabenkreis 

 Vermögensangelegenheiten  Postempfang 
 Wohnungsangelegenheiten  Verkehr mit Behörden u. Krankenkassen 
 Bestimmung des Aufenthalts  Schutzmaßnahmen (Bettgitter u.ä.) 
 Gesundheitsfürsorge        

  
 
D. Betroffene ist nicht in der Lage, insoweit die eigenen Angelegenheiten zu besorgen, weil 
 
..................................................................................................................................................................... 
 

 Eile ist geboten, weil ............................................................................................................................ 
 
                               

 Behandelnder Arzt: Dr. ........................................................................................................................ 
 
  Anschrift:     ........................................................................................................................  
  
           ....................................................................................................................... 
 

 D. Betroffene hat von dieser Anregung Kenntnis. 
 

 D. Betroffene ist mit der Betreuerbestellung einverstanden. 
 

 D. Betroffene hat sich zur Betreuerbestellung nicht geäußert. 
 

 Zur Anhörung und zur Untersuchung kann d. Betroffene zum Gericht bzw. Sachverständigen 
 kommen. 
 

 Bei der Anhörung d. Betroffenen können sich für das Gericht folgende Schwierigkeiten ergeben: 
  Schwerhörigkeit   Sehbehinderung        

 D. Betroffene ist der deutschen Sprache mächtig. 
  Die Zuziehung eines Dolmetschers für die                                        Sprache ist erforderlich. 
 

 Ein Anhörungs- und/oder Untersuchungstermin kann vermittelt werden durch 
.......................................................................................................................................................................... 

Name    .................................................................................... 
 
Anschrift ................................................................................... 
 
              ................................................................................... 
Telefon:    Fax: 
             .........................................                 ........................... 
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Soweit mir bekannt ist, gehören folgende Personen zu den nächsten Angehörigen und Bekannten: 
Herr/Frau   Anschrift:     Telefon   Beziehung z. Betroffenen
  
......................................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................................... 
 
......................................................................................................................................................................... 
 
 
Als besondere Vertrauensperson kommt in Frage: 
 
........................................................................................................................................................................... 
 

  Meine Anregung habe ich abgesprochen mit     oben genannten Angehörigen/Bekannten 
 
.......................................................................................................................................................................... 
 

 D. Betroffene schlägt vor,  Ich rege an, 
Herr/Frau   Anschrift:     Telefon   Beziehung z. Betroffenen
  
......................................................................................................................................................................... 
 
 zum rechtlichen Betreuer zu bestellen.    Er/Sie ist damit einverstanden. 
 

 Ich rege an, mich selbst zum rechtlichen Betreuer zu bestellen. 
 

 D. Betroffene ist 
  damit einverstanden     damit nicht einverstanden.   zu einer Äußerung nicht fähig. 
 
  Bei der Auswahl des Betreuers sollte berücksichtigt werden, dass ................................................. 
 
               ........................................................................................................................................................... 

 Soweit mir bekannt ist, hat d. Betroffene 
  folgende lfd. Einkünfte:       
  folgendes Vermögen:       
 

 Soweit mir bekannt ist, bestehen 
  folgende Betreuungsverfügungen   folgende Altersvorsorgevollmacht(en) 
 
          
 

 folgende sonstige Vollmachten: 
 

 sonstige Bemerkungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschrift: __________________________ 

Evtl. Erklärung d. Betroffenen: 
Die Anregung habe ich zur Kenntnis genommen. 
Ich beantrage selbst die Einrichtung einer 
Betreuung in dem aus der Anregung ersichtlichen 
Umfang. 
 
Unterschrift d. Betroffenen: 
 
 
...................................................................................... 


